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Editorial

«Alles hängt von Jelzin ab»

Es ist noch kein Jahr verflossen, stimmte der Schweizer Souverän darü-
her ab, ob wir nun eine Armee haben wollen oder nicht. Schon bei die-
sem Satz höre ich die eine oder andere Stimme rufen: «Alter Käse».

«Unrealistisch», «Grössenwahnsinn» oder «auf die drittklassigen Kommen-
tare zur Welt- und Bedrohungsla-

ge aus der Feder von vergrämten
| (weil kalt gestellten) kalten Krie-

gern kann ich verzichten», sind

Beispiele zu lernen, dass die eine
oder andere Einschätzung ein Irr-

tum war.
Im 1993 hat «Der Fourier» genau
4,7% des Gesamtumfangs für
Analysen, Kommentaren und Be-

richte über die strategische Lage
aufgewendet. 19 Seiten (oder
3,3%) wurden für die «Armee-
Abschaffungs-Initiative» verwen-
det.
Es sind meistens genau diese bei-
den Rubriken, die vielfach miss-
verstanden werden. Brisante The-

men, mit denen sich der eine oder andere ungern auseinandersetzt.
Zugegeben: Auch uns wäre es viel lieber, nur über positive Ereignisse
berichten zu dürfen. Jedoch ist es unsere Aufgabe und Pflicht, Hinter-
grund-lnformationen aus erster Hand weiterzugeben, damit sich jede
Bürgerin und jeder Bürger schliesslich seine eigene Meinung über die
politische Lage in unserem Land und auf der ganzen Welt machen kann.
Dazu gehört in diesem Jahr Unbestrittenermassen die Blauhelmvorlage
und die aktuellen Situationen rund um die Armee '95.
Auch die Weltpolitik werden wir nicht ganz aus den Augen verlieren
dürfen. Ohne Schwarzmalerei zu betreiben, sollte doch der bedenkliche
Aufschwung der «Braunen» in Österreich, Deutschland und nun auch in
Russland Anlass genug sein, diese Entwicklungen genaustens zu verfol-
gen. «Alles hängt von Jelzin ab», verkündete nach der Wahl in Russland
der Reformer Grigorij Jawlinskij unmissverständlich und fügte hinzu: «Uns
erwartet eine sehr komplizierte, sehr konfliktträchtige Situation. Gebe
Gott, dass sie friedlich vorübergeht.»
Ja, auf einmal ist Russland nicht mehr so weit weg von uns, wenn es
nach Wladimir Schirinowski], dem unberechenbaren Politclown, ginge.
Was für Hitler der «Drang nach Osten» war, ist für Schirinowski) «der
endgültige Vorstoss nach Süden», so der Titel seines Buchs, «ich träume
davon, dass russische Soldaten ihre Stiefel im warmen Wasser des indi-
sehen Ozeans waschen können...Russisch wird Staatssprache von Kabul
bis Stambul.»
Und bei uns glauben immer noch viele Leute, den allseits ersehnten
Weltfrieden mit einer Schweiz ohne Armee zu erhalten!

Meinrad A. Schuler
verantwortlicher Redaktor
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